
Liebe Praktikanten und Praktikantinnen 

 

Um allen Beteiligten ein möglichst effektives und reibungsloses Praktikum zu ermöglichen, bitten 

wir darum, folgende Punkte zu beachten und einzuhalten: 

 

1. Bitte erscheine pünktlich und in passender Bekleidung, also Jeans und T-Shirt/Pulli und 

flache bequeme Schuhe, nicht in Mini-Rock und Stöckelschuhen! Denk bei Deiner 

Kleidungswahl auch bitte daran, dass Kleidungsstücke im Umgang mit Tieren schnell 

etwas dreckig bzw. sogar beschädigt werden können. Komm also nicht in Deinen 

absoluten Lieblings- oder Sonntagssachen. Aus Hygiene- und Sicherheitsgründen bitten 

wir auch darum, keine Fingerringe, große Ohrringe oder Armbänder zu tragen. 

2. Tiere haben beim Tierarzt Angst oder krankheitsbedingte Schmerzen und sind oft dadurch 

gestresst oder schlecht gelaunt. Stürme also bitte nicht streichelnd auf jedes Tier los, 

sondern denk daran, dass Tiere aus Angst auch schnell zubeißen oder kratzen bzw. dass 

kranke Tiere unter Umständen ein Infektionsrisiko für Menschen sind! Beachte also in 

jedem Falle die Hinweise und Anweisungen des behandelnden Personals. 

3. Grundsätzlich gilt die tierärztliche Schweigepflicht auch für Praktikanten, d.h. Namen von 

Patientenbesitzern und intimere Fakten dürfen nicht außerhalb der Praxis verbreitet 

werden. Praktikumsberichte sind ebenso anonym anzufertigen, so dass keine Daten 

zuzuordnen sind: 

- Ja: Es wurde eine Katze wegen einer Verletzung behandelt... 

- Nein: Die Katze der Frau Müller aus der Lindenstraße X in Neckarwestheim 

wurde aufgrund einer Verletzung behandelt und Frau Müller ist Alkoholikerin... 

(Unterstrichenes ist nicht erlaubt) 

4. Es darf normalerweise bei allen Behandlungen zugeschaut werden; wird eine Behandlung 

in einem Zimmer begonnen, darf der Praktikant nicht unaufgefordert innerhalb einer 

Patientenversorgung zwischen den Räumen wechseln, um zusätzliche 

Verunsicherung/Nervosität der Tiere durch unnötiges Türenklappen zu vermeiden. 

Natürlich darfst Du das Zimmer aber verlassen, wenn es Dir schlecht oder schwindlig wird 

oder Du eine Behandlung nicht durchhälst (z.B. Einschläfern eines Tieres). 

5. Auch bei Operationen darf im Normalfall zugeschaut werden. Bitte halte etwas Abstand, 

dass der reibungslose Ablauf nicht gestört wird. Die Tiere werden vorbereitet, eventuell 

Geräte angeschlossen und die OP-Stelle desinfiziert. Bitte fass nichts an!!!! 

6. Es muss jedem Praktikanten klar sein, dass hier meist kranke Tiere behandelt werden, d.h. 

manches auch unschön/"eklig" ist oder stinkt und Du auch mit 

Blut/Harn/Kot/Erbrochenem konfrontiert werden kannst. Deshalb bitten wir, dass sich 

nur wirklich interessierte Personen für ein Praktikum bewerben. Natürlich kann es dem 



engagiertesten Praktikanten auch mal übel werden, da Ihr einfach mit bis dahin 

ungewohnten Situationen konfrontiert werdet. Daher bitten wir darum, eine 

Telefonnummer gegebenenfalls zu erreichender Personen zu hinterlassen, denen wir bei 

Ohnmachts-/Schwindelanfällen Bescheid sagen können. 

7. Von uns werden Fragen gerne beantwortet. Wir bitten aber darum, den normalen 

Behandlungsablauf so wenig wie möglich zu stören, um eine optimale 

Patientenversorgung unsererseits zu gewährleisten. Bitte rede daher nicht während der 

Behandlung dazwischen, sondern stelle Deine Fragen im Anschluss an einen Patienten, 

wenn dieser das Zimmer verlassen hat. 

8. Während Deines Praktikums werden Dir vom Praxisteam einfache Aufgaben einer 

tierärztlichen Fachangestellten übertragen (z.B. Putz- und Aufräumarbeiten, kleinere 

Hilfsarbeiten). Bitte halte Dich an die Arbeitsanweisung und bemühe Dich um eine 

sorgfältige Ausführung. 

9. Für Praktikanten sind unsere Computer tabu! 

10. Der Aufenthaltsraum ist für die Pause da und nicht außerhalb der Pausenzeiten für Dich 

als Ruheraum gedacht.  

11. Grundsätzlich endet unser Praxistag nicht mit dem Ende der Öffnungszeiten. Bitte rechne 

daher eine halbe Stunde zusätzlich zum Aufräumen und Sauber machen ein. 

12. Bitte informiere Dich vor dem Praktikum über das Berufsbild der Tiermedizinischen 

Fachangestellten, um falschen Vorstellungen/Enttäuschungen vorzubeugen. 

 

Wir hoffen, dass alle Interessierten eine schöne und lehrreiche Praktikumszeit bei uns verbringen 

und freuen uns auf engagierte Schüler/-innen! 

 

 

Ich habe eine gültige Tetanusimpfung und habe obige Anweisungen gelesen und verstanden.  

 

 

 

________________________________________________________ 

(Unterschrift Praktikant/-in; Unterschrift eines Erziehungsberechtigten) 

 

 

 

 

Telefon für den Notfall: ________________________________________ 


